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Stadtwerke durch „steuerliche 
" ? Taschenspielertricks opfern . 

Im Eiltempo der Kontrolle der Bürger entzogen -Die Grünen 
werfen der Stadt eine >>Bürgerschädigende Vorgehensweise<<vor 
Auf einer außerordentlichen Mitgliederversammlung der eine GmbH eingebracht, blei- 
Partei »Die Grünen<< - Kreisverband Flensburg -wurde arn ben sie zwar voll im Eigentum 
Wochenende folgende Pressemitteilung zur Stadtwerkepre der Stadt, aber sind nicht mehr 
blematik verabschiedet:, dem Allgemeinwohl verpflich- 

Die Flensburger Stadtwerke Einsicht entzogen werden sol- de; r:",~ ~ ~ ~ ~ : d ~  sind zu einem vorbildlichen len. Der maximal durch Steu- 
Modell für die Bundesrepublik ertricks enielbare >>Gewinn<< eine GmbH nicht mehr kOn- 
geworden. Und zwar unter für die Stadtverwaltung ist mit trouierbar wie der übrige öf- 
dem jetzigen Eigenbetrieb. etwa einer Million Mark pro fentliche Bereich bis zum letz- 
Jetzt hat die Stadtverwaltung Jahr weniger als ein Prozent ten Pfennig sie 
Geldprobleme. Diese möchten des Umsatzes der Stadtwerke. kann ganz gesetzmäßig 
sie zu einem Teil mit Hilfe der Die bfentlichkeit hatte bisher und (%ldmittel 
Stadtwerke lösen. Das ist un- keine Gelegenheit, diese Zah- Absicherung ihrer znergie 
statthaft len nachzuprüfen. ~ u f  jeden ~o l i t i k  gegen neue. uner- 

Denn seinerzeit haben die Fall ist dies eine unverhältnis- schöpfliche* und sichere 
Bürger im Vertrauen auf die mäßige, kurzsichtige und die Energietechnologien Oder ihre 
seriösen Stadtwerke ihre eige- Bürger schädigende Vorgc politischen BefürwOrter ausge 
ne Heizung abbauen lassen, die hensweise. Soll hier in der ben. 
Schornsteine zugemacht und Stunde der finanziellen Not für so wurde 0berbürgerme,- 
sich für viel Geld an die Fern- andere von höchster Stelle ein ~ l ~ ~ ~ ,  als er das , , ~ o d ~ l l  
heizung angeschlossen, um Zeichen gesetzt werden, mit Jiiensburg<< in Hmburg ein- 
umweltfreundlich und energie ~auherrenmodell. Abschrei- führen wollte, von den 
sparend zu heizen. Jetzt, nach- bungsfirmen und dubiosen burgischen ~ l ~ k t ~ i ~ i t ä t ~  werke 
dem der vollständige Versor- Parteispenden sich über,Was- AG politisch zur strecke ge 
gungsgrad erreicht ist. das ser zu halten? bracht. 
Gasnetz abgeschaltet wurde, Werden die Eigenbetriebe in 
sind die Bürger völlig abhän- eine GmbH verpackt, sind sie Noch haben der Rechnungs- 
gig von den Stadtwerken. versandfertig für eine Beteili-, hof und die Bürger die  in- 

Jetzt erkennen die Bürger, gung oder einen Verkauf an Sicht und Kontrolle. Das ist 
da13 ohne ausreichende, sorg- Energiekonierne. Dritte kön- auch gut so, und so soll es auch 
fältige und ernstzunehmende nen dann zulangen, auch wenn bleiben und nicht wegen steu- 
Diskussion die Stadtwerke im es jetzt noch dementiertwird- erlicher Ta~chenspielertrick~ 
Eiltempo ihrer Kontrolle. und Werden die Eigenbetriebe in geopfert werden. 


